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Mettre les pierres du sauna sur la grille de pierres
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Abb. 2

Anschlußleistung Kabinengröße

3,6 kW bis ca. 6 m3

Allgemeines
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, vor Anschluss und 

Inbetriebnahme die Gebrauchsanweisung aufmerksam durchlesen um 
etwaige 

Schäden zu vermeiden.  

Wichtige Sicherheitshinweise.
• Der Sauna-Heizer ist als Teilgerät eigenständig und 

entspricht ohne passender Steuerung nicht vollum-
fänglich den normativen Anforderungen.

• Der Sauna-Heizer darf nur an eine geprüfte Sauna-
steuerung mit einem Schutztemperaturbegrenzer 
von 140°C angeschlossen und betrieben werden, 
ansonsten besteht erhebliche Brandgefahr.

• Der Einbau des Sauna-Heizer darf nur durch eine 
sachkundige Elektrofachkraft erfolgen, wobei die EN 
60335-2-53 sowie örtliche Installations- und Brand-
schutzmaßnahmen zu beachten sind.

• Der Sauna-Heizer ist nur zum privaten Hausge-
brauch, eine Fernsteuerung ist nicht zulässig, kein 
verdeckter Einbau. Nur geprüfte Steuerungen mit 
einem Schutztemperaturbegrenzer (140°C) nach EN 
60335-2-53 verwenden.

• Für die Nutzung des Saunaofens muss eine nach 
EN 60335-2-53 geprüfte Steuerung verwendet 
werden, die Steuerung muss mindestens folgende 
Anforderungen erfüllen:

• Die Steuerung muss die Saunakabinentemperatur 
auf 135°C begrenzen. Ein diesen Anforderungen 
entsprechender Schutztemperaturbegrenzer muss 
in der verwendeten Saunasteuerung integriert sein, 
ansonsten besteht erhebliche Brandgefahr.

• In dieser Steuerung muss eine Zeitschaltuhr integ-
riert sein, welche den Betriebszeitraum auf maximal 

6 h begrenzt, wobei ein selbsttätiger Wiederanlauf 
nicht zulässig ist.

• Bei Sauna-Heizern mit integriertem zusätzlichen 
Verdampfer darf nur eine geprüfte Saunasteuerung 
nach EN 60335-2-53 die auch eine Regelung der 
Feuchte beinhaltet verwendet werden.

•  Saunaofen zum privaten Hausgebrauch, Fernsteu-
erung ist nicht zulässig, kein verdeckter Einbau, nur 
geeignete Steuergeräte mit Schutztemperaturbe-
grenzer nach Herstellerangabe verwenden.

•  Die Montage und der elektrische Anschluss der 
Sauna-Einrichtung und anderer elektrischer Be-
triebsmittel dürfen nur durch einen zugelassenen 
Elektro-Fachmann erfolgen. (außer Plag + Play)

•  Zu beachten sind die notwendigen Schutzmaßnah-
men nach VDE0100 § 49 DA/6 und VDE 0100 Teil 
703/11.82 §4. Auch bei Beachtung der notwendigen 

 Schutzmaßnahmen können nicht alle Unfallrisiken 
ausgeschlossen werden. 

• Um einen gefahrlosen Betrieb Ihres Gerätes sicher-
zustellen, sollten Sie unbedingt die Sicherheitshin-
weise beachten. 

•  Der Saunaofen ist in Verbindung mit einem geeigne-
ten externen Steuergerät zu betreiben. 

•  Der Bio-Saunaofen benötigt zur Ansteuerung des 
Verdampfers eine Saunasteuerung mit Feuchtemo-
dul oder zusätzlich eine separate Feuchtesteurung,  
Die Montage und Bedienung entnehmen Sie der 
Anleitung des jeweiligen Steuergerätes.

• In der Saunakabine darf nur ein Saunaheizgerät 
mit entsprechender Heizleistung montiert werden. 
Wir empfehlen: (siehe Tabelle).  

• Das Gerät ist nicht für die Nutzung in gewerblichen 
Saunen und Wohnblocks zugelassen. 

•  Achtung Verbrennungsgefahr. Das Gehäuse des 
Saunaofens sowie die Steine werden heiß. 

•  Bei unsachgemäßer Montage besteht Brandgefahr. 
Lesen Sie bitte diese  Montageanweisung sorgfältig 
durch. Beachten Sie besonders die Maßangaben 
und Hinweise. 
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• Nur die für den Saunagebrauch zugelassenen 
Saunasteine verwenden. Saunasteine locker einle-
gen, bei zu dicht gepackten Saunasteinen besteht 
Überhitzungsgefahr. 

•  Der Betrieb ohne Saunasteine ist nicht gestattet. 
•  Halten Sie Kinder vom Saunaofen fern, Verbren-

nungsgefahr! 
•  Ärztlichen Rat über Saunatemperatur und Sauna-

dauer einholen bei gesundheitlichen Einschränkun-
gen, Kleinkindern, Kindern, Alter und Behinderung. 
Verhindern sie den Gebrauch durch Personen, 
einschließlich  

 Kinder deren physische, sensorische oder mentale 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und/oder
Wissen den sicheren Gebrauch der Geräte ohne
Aufsicht gewährleisten. 

•  Verhindern sie den Gebrauch der Geräte durch 
Personen, die unter Einfl uss von Medikamenten, 
Alkohol oder Drogen stehen. 

• Nur mäßig Aufgießen, zu viel Wasser auf den 
Steinen kann zu Verbrühungen führen. Die Aufguss-
menge soll 15 g/m³ Kabinenvolumen nicht über-
schreiten. 

• Benutzen Sie die Sauna nicht um Gegenstände, 
Kleidung oder Wäsche zutrocknen. Brandgefahr! 

• Keine Gegenstände auf dem Ofen ablegen. Brand-
gefahr! 

• Keine Gegenstände im Konvektionsstrom des 
Ofens anbringen, ausgenommen der Tem-
perturfühler der Saunasteuerung. 

• Metalloberfl ächen können bei feuchten, und Mee-
res- Klima rosten. 

• Der Ofen kann in der Aufheizphase und im Be-
trieb Knackgeräusche erzeugen (Metall, Heiz-
stäbe und Steine dehnen sich aus). 

• Sauna-Einrichtungen und Saunakabinen dürfen nur 
aus geeignetem, harzarmen und unbehandelten

 Materialien (z.B. Nordische Fichte, Pappel oder   
 Linde) hergestellt werden. 

• Die zulässige Höchsttemperatur für Wand- und
 Deckenoberfl äche der Saunakabine beträgt 
 + 140°Celsius. 
• Mit der Zeit dunkeln die Kabinenwände im Bereich 

des Saunaofens stärker als im Rest der Kabine, 
dies ist normal. Reklamationen werden nicht erstat-
tet. 

4

• Die Höhe in der Saunakabine muss min. 1,75 m 
 betragen. 
•  In jeder Saunakabine sind Be- und Entlüftungsöff-

nungen vorzusehen. Die Belüftungsöffnung muss 
an der Wand, direkt unter dem Saunaofen ca. 
5-10cm über dem Boden sein. Die Abluftöffnung 
muss diagonal zum Ofen im Bereich zwischen 
oberer und unterer Saunaliege in der Rückwand 
angeordnet sein. Die Be- und Entlüftungen dürfen 
nicht verschlossen werden. Die Kabinenbeleuch-
tung mit der dazugehörenden Installation muss in 
der Ausführung “spritzwassergeschützt” und für 
eine Umgebungstemperatur von 140 °C geeignet 
sein. Daher ist in Verbindung mit dem Saunaofen 
nur eine geprüfte Saunaleuchte mit max. 40 Watt zu 
installieren. 

• Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und 
darüber sowie von Personen mit verringerten 
physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkei-
ten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt 
werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des 
sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wur-
den und die daraus resultierenden Gefahren ver-
stehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. 
Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von 
Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden.
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Hinweis:
 Bereits einmaliger Fehlanschluss kann die Steuereinrichtung zerstören. 
 Bei Falschanschluss erlischt der Garantieanspruch.  

Anleitung für den Elektroinstallateur:
 Für den Anschluss des Ofens und alle elektrischen Anlagen sind die DIN VDE 
0100 und die Unfallverhütungsvorschrift BGV A2 einzuhalten. Es ist bauseits 
eine externe, allpolige Trennvorrichtung mit voller Abschaltung entsprechend der 
Überspannungskategorie III vorzusehen. 

Achtung:
Netzanschlussleitungen müssen polychlorophren-ummantelte fl exible Leitungen 
sein. Anschlussleitungen nicht im Lieferumfang enthalten! Alle Leitungen, die 
im Inneren der Kabine verlegt werden, müssen für eine Umgebungstemperatur 
von mindestens 140 °C geeignet sein. Zu verwenden sind temperaturbestän-
dige Silikonleitungen. Den Mindestquerschnitt der Anschlussleitung und die 
Mindestgröße der Saunakabine entnehmen Sie der Tabelle (S.5 Tab.1). Ein 
Anschlussplan ist auf der Innenseite der Schaltschachtabdeckung angebracht. 
Beachten Sie, dass stromführende Leitungen aus Sicherheitsgründen nicht 
sichtbar an Kabineninnenwände verlegt werden müssen. Bei vorgefertigten 
Saunakabinen sind im Wandelement mit der Zuluftöffnung meist Leerrohre oder 
ein Schacht zur Kabelverlegung vorhanden. Sollte Ihre Kabine keine Vorberei-
tung zur Kabelverlegung haben, wird empfohlen an der Kabinenaußenseite eine 
Anschlussdose (nicht im Lieferumfang enthalten) zu installieren. Bohren Sie 
neben der Kabeleinführung des Ofens und der Anschlussdose ein Loch in die 
Kabinenwand. Führen Sie das Kabel durch das Loch nach außen zur Anschluss-
dose. Alle Kabel müssen vor Beschädigung geschützt werden. Dies kann mit 
Installationsschacht/- Rohren oder mit Holzabdeckleisten erfolgen. 
Der Saunaofen darf ohne geeignete Schutzeinrichtung nicht in Betrieb 
genommen werden! Der Einbau ist durch sachkundige Personen gestattet. 
Die EN 60335-2 sowie örtlich Installations- und Brndschutzmaßnahmen 
sind unbedingt zu beachten.

Prüfung de Isolationswiderstandes:
Mit einem Isolationswiderstandsmessgerät können die Widerstandswerte 
zwischen den einzelnen Leiterklemmen und Gehäuse (Schutzerde) gemessen 
werden. Der gesamt Isolationswiderstand zwischen Leiterklemmen und Gehäuse 
(Schutzerde) muss auf jeden Fall größer 1MOhm sein. 

Abb. 4

Abb. 3

Abb. 5

Montageanweisung
Achtung!

Unter dem Ofen keine Bodenbeläge aus brennbarem Material wie Holz, 
Kunststoffbeläge o. Ä. verwenden! Zweckmäßig im Saunabereich sind 
Keramikfl iesen. Im Bereich unter dem Ofen kann es auch auf nicht brenn-
baren Bodenbelägen oder Fugenmaterial zu Verfärbungen kommen. Es 
wird kein Ersatz für Verfärbungen oder Schäden am Bodenbelag oder an 
der Saunawand geleistet. Der Ofen muss vor der Wandmontage elektrisch 
angeschlossen werden. 
Der Saunaofen ist für Kabinengrößen bis zu 6m³ konzipiert.

Montage des Saunaheizgerätes 
• Saunaofen vor die Lufteintrittsöffnung stellen. (Abstand Boden 30 cm)
  Wandhalterung Saunaheizgerät mittels der beigefügten Holzschrauben an 

der Kabinenwand befestigen.Steinrost einlegen und Saunasteine aufl egen 
(siehe Beschreibung “Steinrost mit Saunasteinen belegen”, Kap. “Reinigung 
und Pfl ege”). 

• Bei der Montage des Saunaofens ist darauf zu achten, dass der senkrechte  
 Abstand zwischen Oberkante Saunaofen und Saunadecke mindestens 
110 cm beträgt, der waagerechte (seitliche) Abstand zwischen Ofen und 
Kabinenwand mindestens 7 cm beträgt. Der Abstand zwischen Ofenrück-
wand und Kabinenwand ist durch die Bauart (Wandhalterung) vorgegeben. 

• Der Abstand zwischen Ofenschutzgitter bzw. Liegebank und anderer brenn-
 barer Materialien zum Ofen muss mindestens 7 cm betragen.
Die Schutzgitter-Höhe muss mit der vorderen Ofenhöhe gleich sein.  
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Gerätetyp Anschluß 
leistung in kW

geeignet für
Kabinengröße

in m³

Mindest Querschnitte in mm² (Kupferleitung)
3,6 kW Bio-Saunaofen  Anschluß an 230 V 1N

  Bio-Saunaofen   
Netzzuleitung 

zum Steuergerät

Ofen-Anschlußleitung
Steuergerät zum Ofen

(Silikon)

Absicherung in Ampere

3,6 kW 3,6 ca. 6 3x2,5 5 x 1,5 16

Anschlußplan Bio-Saunaofen 3,6 kw
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Hinweis: Bei den meisten Steuergeräten mit Feuchtemodul wird aus
Sicherheitsgründen die Saunatemperatur auf 60-70°C begrenzt.
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1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungs-
ansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt
wird. Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch
Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart),
missbräuchliche oder un-sachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Akkus, auf die wir
dennoch eine Garantiezeit von 12 Monaten gewähren Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät
bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend
zumachen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute
Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück. Selbstverständlich beheben wir
gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr
erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

D
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